
1546

MlligenMM M LMacher Zeitung Nr. 216.
(2138—3) Nr. 11306.

Erecutive
Realitäten-Versteigenmg.

Vom t. k. städt-deleg. Bezirksgerichte
^aibach wird bekannt gemacht: Es sei übcr
Ansuchen des Franz Potokar von Sapp
die executive Pcisteigerung der den Anton
und Marianne Decman von Dulle gehö-
rigen, gerichtlich auf 60? ft. 40 kr. ge-
schätzten, im Grundbuche Tufstein 8ud Urb.-
Nr. 116, Ncctlf..Nr. 53, Tom. 1. Fol.
28 vorkommenden Realität wegen schuldigen
53 f l . 72 ' / , kr. s. A. bewilliget, und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

8. O c t o b e r ,
die zweite auf den

8. N o v e m b e r ,
und die dritte auf den

1 0. D e c e m b e r 1 8 7 0 ,
jedesmal Vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der GelichtSlanzlei mit dem Anhange
angevtdnet worden, dah die Pfandrculilät
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über den Schätzungswert!), bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegebcn werden wird.

Die Licitalions-Bedingnisse, tvornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein 10"/<, Vadium zu Handen der
Licitutions-Commission zu erlegen hat, so
wie das Schätzungö^Prototoll und der
Grundbuchs-Exttact tonnen in der dics-
gcrichllichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 27. Juni 1870.

(2161—3) Nr. 2714.

Nelicitation.
Von dcm k. k. Bezirksgerichte Littai

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei übcr das Ansuchen der k. t.

Finanzprocuratur Laibach umu. des hohen
Acrars und Grundentlastun^Sfondes gegen
Johann Hnbovsct von Podbutuje, als
Cxcculen, und Anton Hribovsck von dort,
als Erstcher, wegen an Steuern und Grund-
entlastllngsgcbühr schuldigen 119 Gulden
77l / , kr. ö. W. c. 8. c. in dic Rclicitation
der dcm Johann Hribooöcl gehörig gewe-
senen, vcu Anton Hiibovöel erstandmcn
Realität, Urb. Nr. 108. Rcctf.-Nr. 63 aä
Hcr,schllft Ega, im gerichtlich erhobenen
«?chäyungswerlhc von 1237 fl. ö. W., gc«
williget und zur Vornahme derselben dic
einzige FeMetungs-Tagsatzuna aus dcn

^ 0 . O c t o b e r 1 8 7 0 ,
Vormittag« um 9 Uhr, in der Gerichts-
lanzlei mit dcm Anhange bestimmt worden
daß die feilzubieicnde Realität bei dieser
Feilbictuna auch unter dem Schätzungs-
wcrlye an den Meistbietenden yintangc.
geben werde.

Das Schätzungs-Protokoll, derGrund-
buchsextract und die Licilationsbcdingnisse
können in dcn gewöhnlichen Amtsstunden
Hiergerichts eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht l i t tai , am 10ten
August 1870.

(2046—3) Nr. 13133.

Erinnerung
an die unbekannten Rechtsnachfolger des

Mathias Z h a g a n .
Von dem t.k.städt.-delegBezirksgerichte

in Laibach wird hicmit bekannt gemacht:
Es habe Franz Erjauc durch Herrn

Dr. Sajoviz gegen Mathias Zhergan
resp. dessen Rechtsnachfolger 8ub ^3,63.
21 Juli 1870, Z 13133, die Klage auf
Anerkennung der Verjährung der Satzpost
aus der Obligation vom 25. Februar 17!)7
pr. 180 si., intabulirt auf der Realität
Rectf.°Nr. 105, 108 und 10!) uä Hab-
bach. Eiul..Nr. 26 ad Vischmai je und Ncctf.-
Nr. 105, 108 und 109 15 ää Habbach
hiergcriches eingebracht,worüber zum münd-
lichen Verfahren die Tagsatzung auf den

7. O c t o b e r 1 8 7 0 ,
Vormittags 9 Uhr, hiergerichts angeordnet
und zugleich Herr Dr. Razlag zum <üu-
mtor aä aetuiu bestcllt worden sei.

Hicvon werden dieselben mit dcm Be-
deuten verständiget, daß sie zur obigen
Tagsatzung entweder persönlich erscheinen
oder aber einen andern Bevollmächtigten
ausstellen und diesem Gerichte namhaft
machen, widrigens mit dem aufgestellten
Curator diese Rechtssache verhandelt wei den
würde.

Laibach, am 26. Jul i 1870,

(1882—3) Nr^1638.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen Rechts-
Nachfolger des Valentin Z a l a z n i k von

Großligoina.
Von dem k, k. Bezirksgerichte Ob.r-

laibach wird den unbekannt wo bcfindli'
chen Rechtsnachfolgern des Valentin Za-
laznit von Großligoina hiermit erinnert:

Es habe Lukas Maußcr von Großli»
goina wider dieselben die Klagc pow. Er-
sitzung der Realität «ud Rcclf.Nr. 23,
aä Oeple Hs. . Nr. 21 in Großligoina.
8iid PM68. 13. Juni 1870, Z. 1638, hicr-
amts eingebracht, worüber zur ordcn'lichcn
mündlichen Verhandlung die Tagsatzung
auf den

8. N o v e m b e r 1 8 7 0 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange dcS § 29
a. G. O. hiergerichtS angeordnet und den
Geklagten wegen ihre« unbekannten Aufent-
halles Herr Franz Ogriu von Olicrlaibach
als Ourilwr ilä actum auf ihre Gefahr
und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter Zeit
selbst zu erscheinen oder sich einen andern
Sachwalter zu bestellen und anher namhaft
zu machen haben, widrigens diese Rechts-
sache mit dem aufgestellten Curator vcr»
handelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Olierlmbach,m-
4. Jul i 1870.

^ 1 8 7 0 - 3 ) ' Nr7i982?

Executive Feilbietung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Gurk-

feld wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei übcr das Ansuchen ker k. k.

Fmanz'Procuralur iwm. des Grundent-
lastungsfondes von Laibach gegen Anna
Sattlar verehl. Koäler von Unter Apnenil
Hs.-Nr. 3 wegen nach dem Rückstandsans-
weise vom 11. Juli 1868 schuldigen 90 si.
26 kr. ö. W. 0. 8. e. in die executive öffent»
liche Versteigerung der der Lctztcrn gehörigen,
im Grundbuche des Gutes Deutschdvlf 8ud
Berg. - Nr. 130 vorkommenden Realität
sammt An- und Zugehör, im gerichtlich
erhobenen Schätzungswerthe von 80 si.
ö. W., gewilligct und zur Vornahme der-
selben die dritte executive Feilbietungs'Tag>
satzung auf den

9. N o v e m b e r 1 8 7 0 ,

Vormittags um 10 Uhr, hiergerichts mit
dcm Anhange bestimmt worden, daß die
feilzubietende Realität auch unter dcm
Schätzungswcrthe an den Meistbietenden
hintangcgebcn werde.

Das Schätzungsprolokoll, der Grund«
buchsextract und die Licitationsbcdingnissc!
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Gurtfcld, am
7. April 1870.

(1507—3) Nr. 1533.

Grillnmmg
an die unbekannt wo befindlichen Matb/as,
Margaret!), Katharina und Maria M a r -
ke lc und deren ebenfalls unbekannte

Rechtsnachfolger.

Von dem k. k. Bezirksgerichte Nassen-
fuß wird den unbekannt wo befindlichen
Mathias, Via, gareth, Katharina und Maria
Marlelc und deren ebenfalls unbekannte
Rechtsnachfolgern bekannt gegeben:

Es habe wider dieselben ssranz Markclc
von Olavnik die 5llage i»cto. Verjährt« und
Erloschcnerkläruna. der auf Grund der
Schuldoblissation vom 18. October 1808
auf dcn Weingartpostatcn Urb.-Nr. 118,
169, 195, 200 und 224 aä Klingcnfels
für sie intabnlirtcn 739 si. 30 kr. C. M .
sammt Nebenrechten, »ud prass. 19. April

1870, Z. 1533, hicramts eingebracht, wor-
über zur ordentlichen mündlichen Verhand-
lung die Tagsahung auf den

7. O c t o b e r 1 8 7 0 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. G. O. angrortmet nnd den Ge l l ten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes öo<
renz Potozhnit von Maltouc als Kurator
u,ä «.ctuiu auf ihre Gefahr und Koste»
bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem E"bc
verständiget, daß sie allenfalls zur rechten
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anhcr
namhaft zu machen haben, widrigens diese
Rechtssache mit dcm aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Nasscnfuß, a"»
24. April 1870.

(2099-3 ) Nr. 5343^

Reajsumirultg
dritter czcc. Feilbietmtg-

Von dem t l, Bezirksgerichte Fcisttiz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Andreas
Frank von Prem Nr. 16 dic mit dcm
Bescheide vom 23. December 1869, Z"l)l
9969, auf den I . März d. I . angeo'dmt
gewesene, jedoch sistirte dritte excc»t>^
Feilbietung der Realität Urb.«Nr. 4 l »,'id
56'/z ull Herrschaft Prcm des Franz F " ' "
von Bitine Hs.-Nr. 23 mit VcibchaltlMl!
deS Ortes, der Ltunde und mit dem vo'
rigen Beisatze uuf dcn

! 28 . O c t o b e r 1 8 7 0 ,

im Reassumirungswege angeordnet worde"
K. f. Bezirksgericht Feistriz, am ! ^ "

August 1870.

(1966—3) " ' Nr. 4966.

Uebertragung
dritter erec. Fcilbietul!g>

Vom k. l. Bezirksgerichte Feistriz"'^
bekannt gemacht: .,

Es sei über Ansuchen dcr F> au IoscP' c
Icllouäck von Feistriz die mit Oeschcidc v°'
l l . December 1,869, ^. <)604, «"l 0"'
29. d. M . angeordnete dritte cxccu'wc'5" '
bietung der Realität des Blas Toms>c vo"
Grafcnbrunn Hs.'Nr. 88, Urb.-Nr, 3 . " /,
ad Herrschaft AdelSbcrg, mit Bcil'cl'altln'g
des Ortes, der Stunde und mit dem vori
gen Beisatze auf den

2 3. D e c e m b e r 1 8 7 0

übertragen worden. „
ze.t.Bczillsgericht Feistriz, am ^»cc«

Juli 1870.



1547
(2101-2) Nr. 5397.

Enlmenmss.
an die unbekannt wo befindliche Helena
Aalcnciö oder deren Rcchtsprälcntcnden.

Von dem t. l. Bezirlsgerichtc Feistriz
wird der nnbekannt wo befindlichen Helena
Valcncic oder deren Rcchtsprätcntcndcn
hermit erinnert:

Es habe Ioscfa Nemz, vcrehl. Slauz
von Feistliz wider dieselben die Klage auf
Ersitzung der Kaischenrealität »ud Urb,-
Nr. 216, Rect..Nr. 140'/. ^cl Herrschaft
Iablanitz Wd pr268. 13/ August 1870,
Z. 5397, Hieramts eingebracht, worüber
zur ordentlichen mündlichen Verhandlung
dle Tagsatzuug auf den

16. November 1 8 7 0 ,
'Wh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
u- G. O. angeordnet und der Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes Herr
"alob Somsa von Fciswz als ^rir^toi-
2ä äetuiü auf ihre Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Seit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwaller zu bestellen und anher
^"'haft zu machen haben, widrigen? diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wild.
,̂ K. k. Bezirksgericht Feistriz, am 13tcn

August 1870.

(2153—2) " Nr. 3090.

Grecutive
Realitäteu-Verstcisscrung.

Vom l. k. Bezirtsgerichlc Rasscnfuß
wird bclannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Malcnöcl von St . Rnprccht die executive
Versteigerung der dem Josef Ursiö von
Gruilach gehörigen, geiichtlich auf 2662 fl.
»efchätzten Realität, im Grundliuche des
Gutes Grailach nud Urb.-Nr. 2 vorkom-
nund, bewilliget und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsahunge», und zwar die erste auf deu

2 8. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

2 8. O c t o b e r und
die dritte auf den

28. N o v e m b e r 1 8 7 0 ,
jedesmal Vormittag« von 11 bis 12 Uhr,
in dieser Gcrichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrcalität
bei der ersten und zweiten Fcilbictung nur
um ober über den Schätzungswerth, bei
der drillen aber auch unter demselben hintan-
ßegebcn werden wird.

Die LicitationS-Bedingnissc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperc. Vadium zu Handen
ber Licitations-Commission zu erlegen hat,
so wie das SchatzuugS Protokoll und der
Grundbuchs-Extract können in der dics-
Nerichtlichen Registratur eingesehen weiden.
_^ K. k. Bezirksgericht Nasscnfuß, am
^8. Juli 1870.

(2079-3) " "Nr^2522?

Executive Feilbietunq.
Vml dem k, k. Bezirksgerichte Groß-

"lU)'tz wird hiemit bclannt gemacht:
c>. ^s sei über das Ansuchen der l. k.
H n.anz. Procuratur "0" Laibach gegen
N.?!"" ^ ° ^ von Osredet Nr. 2 wegen
" cye.de vom 3. Immer 1809, Z. 13,
U , ' U " 22 ft. 75 kr. ö. W. c. 8. o. in
den, 3«?/"" öffentliche Versteigerung des
uä 3 l . , ? ^ " gehörigen, im Grundbuchc
Nectar °^^' '" 'N " "^ Urb..Nr. 227,
gerichtlick s vorkommenden Realität im
690 ss « n ^ " " " Schätznngswerlhc von
"ahme' ^ " lV / ' ^williget und zur Vor-
s^ungen auf ^ " ' ' Feilbietungs-Tag-

October,
^- Nove in b c r und

Wesmal ^ 7 ' " " b er ^ 8 7 0 ,
Gerich.ß, "?^!"'"ngs um 9 Uhr, in dcr
worden k f '"'^ l»em Anhange bestimmt
"urbci 'dcrl. ^ " feilzubietende Realität

cmch luitcr dem

l ' t t ch^n^^ "^ ' " ^ ^ °<oko l l , der Grnnd-
löllnen bel ».''? ^'^ VicitationSbcdiilgnissc
lichen Am s X ü ' ^ " ' c h " ln den gewöhn

^ f t n n d c n eingesehen werden.
27. I , , f^lsgericht Goßlaschitz, am

(2013—2) Nr. 837.

Erinncrunst
an die unbekannten Rcchtsprätcndcnten auf
die Parzsll.n 8, 1487 und 1520 der

Steucrgemcindc Slranc.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Scno«

sclfch wild dcn unbekannten Rechtsprätcn-
tcnden auf die Parzellen 8, 1487 und
1520 der Steuergcmcinde Strane hiermit
erinnert:

Es habe Anton Poßega von Strane
wider dieselben die Klage auf Etsitzung
oer Parzellen Nr. 8. 1487 und 1520 der
Stcncrgemeinde Strane, 8ud p r^« . 9ten
März 1870, Z. 837, hieraims einge«
bracht, worüber zum ordentlichen mündli'
chen Verfahren die Tagsatzung auf den

23. N o v e m b e r 1 8 7 0 ,
früh 9 Uhr, hiergerichtS mit dem Anhange
des § 29 a. G. O. angeordnet und dcn
Geklagten wegen ihres unbekannten Aufent-
haltes Herr Carl Dcmscher von Seno-
setsch als (^milwr aä î otum auf ihre
Gefahr und Kosten bestcllt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigcns diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Senoselsch, am
15. März 1870.

(2160 -3 ) Nr. 2871?

Executive Feilbietung.
Bon dem k. t. Bezirksgerichte Liltai

wird hiemit bekannt bekannt:
ES sei über das Ansuchen der Iosefa

Rcftouc, vcrch. Marlmöic von Golcnjwe,
Bezirk Nassenfuß, durch ihren Ehemann
und gesetzlichen Vertreter Franz Martinciö
von Nasscnfuß, gegen Johann Slupar resp.
die gegenwärtige Tabularbesitzerin Maria
Schwarz von Huderaune wegen aus dem
Urtheile vom 23. Mai 18?8, Z. 1679,
schuldigen 150 ft. C. M . o. 8. o. in die exe»
cutive öffentliche Versteigerung der der Letz-
tern gehoben, im Grundbuche Thurn-
Gallenstcil, vorkommenden Realität, im
gerichtlich erhobenen Schähungswcrlhc
von 1155 fl, 50 tr. ü. W., gcwilli/c!
und zur Vornahme derselben die drei Fcil-
bictungs Tagsatznngen auf den

18. O c t o b e r .
17. N o v e m b e r und
2 0. S e p t e m b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hicrgc-
richls mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Rcal'tät nnr bei der
letzten Fcilbietung auch unter den« Schäz»
zungswcrthc an dcn Meistbietenden hintan-
gegcben werde.

Das Schätzungsprotokoll, dcr Grund-
buchscxtract uud die Licilationsbcdingnisse
können bei diesem Gerichte in dcu gewöhn«
lichen Amtsstuuden eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Littai, am 18tcn
Angust 1870.

(2162-3 ) Nr? 2300?

Executive Feilbietung.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Liltai

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Johann

Verdajs von Sava gegen Vincenz Potcrbin
von St . Malt in wcgcn schuldigen 100 sl.
ö. W. o. 8. o. in die executive öffentliche
Versteigerung der dcm Lctztcrn gehörigen,
im Orundbuche der Pfarrkirchen ' Gilt
St. Viarlin 8ud Neclf.-Nr, 10/1 vorlom-
mcndcn Realität, im gerichtlich crhodcncn
Schätzungswcrthc von 2300 fi. ö. W,, gc-
williget uud zur Vornahme derselben die
FeilbietungS.Tagsatzuna.en auf den

27. S e p t e m b e r ,
2 7. O c t o b e r und
2 9. N o v e m b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dieser
Gcrichlskanzlei mit dein Anhange bestimmt
worden, daß die fcilznbictcnde Rcalilät
nur bei der lctzlen Fcilbictung auch unter
dem Schätznngswcrlhc an dcn Mtistbictcü'
den hinlangcgcbcn werde.

Das Schätzungsprotololl, der Grund,
buchsextract und die tticitationSbcdlngnissc
können bci diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen AmlSstundcn cingcfehcn werden.

K. t. Bezirksgericht Littai, am lOlcn
In l i 1870.

(1708-3 ) Nr. 4507.

Uebettraguuss
dritter ezec. Feilbietuug.

Von dem l, t. Bezirksgerichte Feistriz
wird bekannt gemacht:

E« sei in Folge Ansuchens der l. k,
Finanzprocuratur die mit dem Bescheide
vom 11. März 1d70, Z. 1872 auf dcn
19. Juli angeordnete drltlc executive Feil-
bictung der dem Andreas Novak von Gra-
fcnbrunn gehörigen Rclililät Urb.^lir. 405
liä Herrschaft Adclsbcrg mit Beibehaltung
des Ortes, der Siuude und mit dem
vorigen Veisatzc auf dcn

15. November 1 8 7 0
übertragen.

K. l. Bezirksgericht Feistriz, am ölen
Juli 1870.

(2168 -2 ) Nr. 1926.

Erecutive Feilbietuug.
Von dem t. t. Bezirksgerichte Tschcr-

ncmbl wird hicmit bclannt gemacht:
Es sei über daS Ansuchen deS Johann

Lulncr von Graflinoen, durch Herrn Dr.
BrcSnil von Pcltau, gegen Paul Mcicilc
von Gerdcuschlag wegen ans dem Ver»
gleiche vom 20. December 1869, Z
6419, schuldigen 120 f l . ö. W. o. 8. o.
in die executive öffentliche Vc«steigcrnng
der dcm Achtern gehörigen, im Grundbuchc
der Herrschaft Pöllano 8ud Iowo X V I I I ,
^01. 199, 200, 202, 203 und 204 ein-
getragenen Rcalilätel,, im gerichtlich erho-
benen Schatzungswcrthe von 17 ft. 50 kr.
ö. W., gewilliget und zur Vornahme der-
selben die drei Feilbietungs-Tagsahungen
auf den

2 4. S e p t e m b e r ,
22. O c t o b e r und
23. N o v e m b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 11 Uhr. in der
Gerichtslanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbictung auch unter dem
Schatzuugswcrlhe an den Meistbietenden
hintangegcben werde.

Das Scha'tzungsprotololl, der Grund'
buchsextract und die Licitationsbcdingmsse
können bei diesem Gerichte während den ge
wohnlichen Anitsstundcx cinucsehcn werden.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, am
30. April 1870.
1 1 ^ 4 6 ^ 3 ) Nr.' 1120.

Vekalmtmachuug imd
Erinnerum,.

Von dem l. t. Bezirksgerichte Land.
straß wird der unbekannt wo befindlichen
Apollonia I e r e l e hiermit bekannt ge-
macht: ,

Es habe Andreas Solar von St.
Barthlmä im eigenen Namen und zugleich
als Machthaber des Franz Ma'linöic aus
St. Barlhlmä, derzeit in Lmbach wohn^
haft, Erben und Rechtsnachfolger nach
scinern Vater Mathias M a r t i n i aus
St Va'lhlmä, dic Klagt auf Verjährt'
und Erloschcnelkllllung der mittels! Schuld
bricfcs vom 1. März 1800 auf die Hub-
realilät sub Urb.«Nr. 163 a.ä Grundbuch
Plclcrjah haftenden Satzpost pr. 30 ft.
E. M . und Exlavulation deiselben wider
sie und ihre unbekannten Erben und
Rechtsnachfolger, pra68. 19. Avril 1870,
Z. 1120, hicramtS eingebracht, worüber
die Tagsatzung zum ordentlichen mündli-
chen Verfahren auf dcn

2 1 . O c t o b e r 1 8 7 0 ,
Vormittags 9 Uhr, hierorts angeordnet
worden ist, Da der Aufenthaltsort der
Geklagten dem Gerichte unbekannt ist, so
wurde auf ihre Gefahr und Kosten zur
Wahrung ihrer Rechte Franz Vovlo aus
St. Varthlmä zum Curator aufgestellt,
mit welchem die angebrachte Rechtssache
ordnungsmäßig ausgeführt und entschieden
we, dcn wird.

Die Geklagten werden daher durch
dieses Edict z» dem Ende erinnert, daß
sie allenfalls zu rechter Zeit selbst erschei-
nen oder dcm bestimmten Verlrctcr ihre
RechlSbchelfc an die Hand geben oder aber
sich selbst einen andern Sachwalter bestellen
und dirsem Gtlichtc namhaft machen, wi-
drigenfalls sie sich sonst die aus ihrer Ver-
sänmniß entstehenden Folgen selbst bcizu.
messen haben werden.

K. l. Bezirksgericht L.indstraß, am
20. April 1870.

(2159-3 ) Nr. 937.

UebertnMng
dritter exec. Feilbietung.

Von dem l. t. Bezirksgerichte Littai
wird hicmit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l. Finanz,
procuratur in Laibach nom. des hohl»
Aerars gegen Maria Schwarz von Huder»
raune die mit Bescheid vom 16. Novcm<
ber 1859, Z. 3828, auf dcn 17. März
d. I . angeordnet gewesene dritte executive
Feilbietung der der Executin gehörigen
Realität, 8ub Urb.-Nr. 153 aä Thurn.
Gallenstein, auf den

6. O c t o b e r I 8 7 0 ,

10 Uhr Vormittags, hicrgerichtS mit dem
Anhange übertragen, daß die seilzubieleude
Realität auch unter dem Schätzwerthe von
1408 ft. hintangegcben wird.

DaS Schätzungsprotololl, der Grund-
buchsexlracl und dic LicitationSbedingnisse
können hicrgerichtö eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Liltai, am 18ten
März 1870.

(2141-2) Nr. 2079.

Ereculive
Nealitäteu-Versteigerunq.

Vom k. k. Bezirksgerichte LandfNaß
wird bclannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Johann Dvornil von Munlendorf, als
Cessionär deS Ignaz Globocnil von Gurk-
feld, die executive Versteigerung der dem
Michael Prah von VvrlwvLka Vk» ge«
hörigen, gerichtlich auf 408 ft. geschützten,
im Grundbuche der Herrschaft Plettrriach
8,id Bcra.-Nr. 1489 und 1500 vorlom.
mendeu Berg-Realitäten bewilliget und
hiezu drei Feibieluiigs-Tagsahungen, und
zwar die erfte auf den

8. O c t o b e r ,
die zweite auf den

8. N o v e m b e r
und die dritte auf den

9. D e c e m b e r 1 8 7 0 ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr
m dieser Gerichtvlanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß dic Pfandrcalilüt
bei der ersten und zweiten Feilbictung nur
um oder über drn SchützundSweilh, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die LicitationS'Gedingnisfe, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein 10°/« Vadium zu Handen der
Licilations Commission zu erlegen Hal, so
wie das Slbätzungs'Prolololl und dcr
Grundbuchsextract lönnen in der dieSge»
richtlichcn Registratur eingesehen werden.

K. l Bezirksgericht Landslraß am
5. Jul i 1870.

( 2 1 6 7 — 2 ^ Nr 1389.

Executive Feilbietung.
Von dem l. l. Geznlsgcrichte Tscher-

ncmbl wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen deS Josef

Butalla von Grilsch, durch Herrn Dr.
GrcSnil von Peltau, gcge» Andreas
Butallavou Glitsch wegen auS dcm Urtheile
vom 30. December 1868, Z. 6628,
schuldia.cn 73 fl. 50 kr. ö. W. e. s.e. in
die executive öffentliche Versteigerung der
dem Letzteren gehörigen, im Grundbuche
dcr Herrschaft Pölland sud Reclf-Nr.
5)40 eingetragenen Realitäten, im gerichtlich
erhobenen Schätzungswerthe von 300 ft.
ö. W., gewilliget und zur Vornahme der»
selben die drei Feilbietungs'Tagsatzungen
auf den

2 8. S e p t e m b e r ,
2 6. O c t o b e r nno
25. N o v e m b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 11 Uhr, in dcr
Ge>ichtstan;lci mit dem Anhänge bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei r>cr letzten Fcilbictung auch unter dem
Schätzungswcrlhe an den Meistbielcnden
hinlangegebcn werde.

Das Schähungsprolololl, der Grund,
buchscxtract und die Licitationsbedingmssc
können bci diesem Gerichte in dcn gewöhn'
lichen Amlsstundcn eingesehen werden.

K t. Bezirksgericht Tschernembl, "",
30. März 1870.
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! I n dor

Lehr- und Grziehungs - Anstalt
für Mädchen

N der (2149-3) >

D Maril' Huth i
33 in Laibach nächst der Hradeczky - Vrnlke, Hans - Nr . 168, 3
3H bcgiuut drr scchöclassicil' Unterricht mit l . O c t o b e r dieses IahreS. — Zugleich eräff- ^
33 net die Porslehiliig die uoin hohcn Ministerium fllr Cultus uud Unterricht mit Erlaß >
I H vom 20. Mai l. I , , Z. 17»;«, bewilligte Vildiuisss-Aüstalt für Lchrcrinne». 3
Hl? Viähere Ausku>n't itbcr die AilfuahmSbedinguugcu der S6,u l : uud Kostzügliuge, >)
>X welche iu die Anstalt aufsscuommcu ;u wcrdeu wüuscheu, enthalten die Progranune, »̂
A diese liegen daselbst zur Einsicht vor und wcrdeu auf Verlangen auch portofrei eingesendet. >

Soeben lllissl'l0»uucu au^gc^cichncte uud elegante

Opern-Gucker, Feld-Binocles,
Schweitzer-Rciszzcuge

und optische, physikalische, mathematische
Instrumente,

sowie allc Gattung» D ^ ' TI>»«»e«, "^<l2
uud billigste Preise beim

(2158-2)
Cougrcßplatz nebcu dem Theater ?ir.25.

Niklas JtutHiolzcr,

Die seit langer als fünf-
zehn .lahren gegen Gicht
und Klicuimitisinus
uniibeitrelllieli hewiihrlo
Lairitz'sche Wald-

wohlwatte , das
Oel, sowie die
Waldwoll-Unter,
kleider, Flanell-
Strickgarn, Soh-
len u. s. w.

sind riehst genauer Ge-
brauchs - Anweisung für
14 m i l l nur allein echt
zu haben hei

jM.Beriibiiclicr
• in Laib ach.
W (2204-1)

!! Unterricht l
! ^ iu der z!

! englischen u. fran- k!
^ zöftschen Sprache ^
Z < wird ertheilt. — Accent in beideu Spra- z ^
3 ̂  cheu rciu uud elegant. Mcth»de dem ° '
^ ^ Alter uud der Bildungsstufe der kcr- »̂
°! ueudeu augeiulsslU. (217I--2) ' .
l ^ Die Adresse wolle gefälligst iu der ^ ^
^! Buchhandlung der Herren v. l(leinma>l' ^ :
; ^ H. Lambei'y ciugeschcn werden. ° '

Ankündigung.
I n der hiesigen

evangelischen Schule
beginnt dcr Unterricht am

3. Ketober,
d tö nc 1^,»»>»«>» «»,«> IVIi»«leV»«»

M l « » uuter Bcibriuguug dl'r Tauf- uud Impf-
scheine uom 26, September an iu deu Vormit-
tagsstuudeu bei der unterzeichneten Direction
llugcmüldct werdcu.

l̂inchdem eö geluugcu ist, el>»«>> z^S»

««» ««'«!»»««»», wcrdcu die erste und zweite
Elassc vou dicsm», die dritte uud vierte Classe
vou dem evangelischen Lehrer geleitet. Außer den
gewöhnlichen Elcmcntargc><euständen werdeu Geo-
graphie, Geschichte, Geometrie, Nalurlchrc, Na-
turglschicht«,', sloveuischc uud frau;osische Sprache,
Zcichucu, Turucu uud weibliche Haudarveit ^
gelehrt. ^

Das Schulgeld beträgt in der
I.Classe . . monatlich 1 fl. — kr.

„ I I , Classe „ 1 „ 50 „
„ I I I . uud IV. Classe „ 2 „ - „

F r de l^n»»,»>l»e>>V« NT«>l»
« l » « G « „ < ^ , . ^ l ^ D , G jst riuc bcsouderc Pcr-
NUWnss voi, inouaUich 5i0 Ir. zu leisten. Der
sranMschc Privatuutonicht tostet monatlich 1 si.'

,, ,^"". Schul>,'orstllud ist dic Ermächliguug
ertyeNt, u, brs°udcreu ssällcu ciue Ermäßiauug

e i n ? r e t e N u ' 1 ä ^ " ' ^ ' ^ ^ Schulgelde«

Die Diroetion.
<3 chack,

Pfarrer,
(2208 - 1 ) Kapuzinervorstadt Nr. 88.

Gin

Praklimnt
wird in eine Galanterie-Handlung
aufgenommen. (2207 - l )

Näheres im Zeitungs-Comptoir.

(2200) Nr. 4355.

Edict.
Bei dem k. k. Landes- als Handels-,

gerichte in Laibach wurde am 23ten
August 1870 im Register für Einzel-
firmen die Fortführung der einge-
tragenen F i r m a :

Hnton Krisper
zum Betriebe einer Specerei-, Material,
Färb- und Nürnbergerwaarenhandlung
in Laibach, durch Herrn IosefK r i s p e r ,
Handelsmann in Laibach, als derzeitigen
Firma-Inhaber, unter gleichzeitiger
Löschung der dem Herrn Josef Krispcr
ertheilt gewesenen Procura zur Zeich-
nung dieser Firma eingetragen.

Ferner wurde die im Register für
Einzelnsirmen eingetragene F r i m a :

Joscf Mrisper
zum Betriebe einer Specerei-, Material-
Eisen- und Farbwaarenhandlung in
Laibach, über Ansuchen des Herrn
Josef K r i s p e r als Firma Inhabers
gelöscht.

Bei der eingetragenen F i r m a :

Georg Lauril'
zum Betriebe eines Landesproducten-,
Colomalwaaren- und Holzhandelsge-
schäftes in Rakel wurde auf Ansuchen
des Firma-Inhabers Herrn Georg
L a u r i ö die eingetragene, den: Sohne
Herrn Theodor Lauriö ertheilt gewesene
Procura gelöscht, und die dem Sohne
Herrn Franz Lauric ertheilte Procura
zur Zeichnung der Firma eingetragen.

Laibach, am 23. August 1870.

(2115—3) Nr?3597.

UebeltnWmg
dritter erec. Feilbietimg.

Vom k. l. Bechlsgcrichle Wippach
wird bekannt gemacht:

Es sei in Folge Ansuchens der Vor-
stehung der Kirche St. Hcrmagor und
Fortunati in Podraga, durch Dr. Lozar,
die mit dem Bescheide vom 19. März
1870, Z. 1296, auf den 2. August l870
angeordnete drille cfeculive Feilbictuna. der
Realität des Franz Semcnc von Podraga
Nr. 56, Tom. 1, p ^ . 53, N.-Z. 3«/l^ä
Ncukoffel, mit Bciliehaltung des Ortes,
der Stunde uud mit dem vorigen Beisätze
auf den

8. O c t o b e r 1 8 7 0

übertragen worde».
K.l. Bezirksgericht Wippach, am 22ten

August 1870,

Ankündigung.
In der vom hohe», f. k. Miüisteri»,» für Unterricht nnt Vem

v e f f e n t l i chkeitsre ch t e autorisirleu sechsclnssissen

Privllt-Lehr- nnd Eyiehungganstall sm Mädchen
in liaibacli

beginnt das crste Semester des Schnljahrcs 1870/7l

mit 1. October.
Es werden Zöglinge iu ganze oder lheilweisc Verpflegung oder nur zum

Schulbesuche aufgenommen, gleichzeitig gibt Gefertigte bekannt, das; sie ihrer Anstalt l in

Seminar für Ijclireriimeii
mit Bewilligung des I). UulerrichtSnnuistecininS vom 20. M a i 1870, Z. 1768, so wic
anch einen

Kindergarten
angcsllgt hat, in welch'letztere» sowohl M ä d c h e n a l s K n a b e n , die noch nicht das
s c h u l p f l i c h t i g e A l t e r erreicht haben, aiisgenommrii werden.

Alles Nähere besagen die Programme, welche ans Verlangen portofrei ringe:
sendet werben. Mili'.dliche Änölnnft ertheilt die VorsUhimg tägl,ch uon l U - 12 Uhr
im Mslenhos, H c r r c u a n s j e N r . 20<i, ersten Stock rechts. (2020—4)

Victorinc Keim,
Vorsteherin der Anstalt.

Denn J. G. POPP,
in Wion. Starlt. BSot>iiorj;a**i' \r. 2.

G c e l i i l e r Uvrv:
I c h e r s u c h t : , m i r d u r c h U e h e . r b r i n g e r i n d i e s e s e i n e n F l n c o r i I h r e s r ü h m l i c h s t I ' " "

k a n n t e n A n a t h e r i l i - l T l » i l « 1 w a M M C r » / u m e i n e m e i g e n e n G e b r a u c h e g ü t i g s t
ü h e r s c i i d n n zu n u l l e n . N a c h d e m ich e s be i v i e l e n m e i n e r P a t i e n t e n e m p f o h l e n u n d M't
Krfolg a n g e w e n d e t , wi l l i ch e s n u n a u e h a n m i r s e l b s t e r p r o b e n . Mit ;>lle.r A c h l u n ß

] f l o i l . e t C l i l r . I » r . S a i i M l < - i n ,
( 5 — 3 ) M i t g l i e d d e r i n e d . F a c u l t i i l , W i e n , X c i l b l U l 4 - t HftH-

Zu h a b e n i n I j A Ü m d l be i J o s e f K a r i n g o r — A . J. K r a s c h o w i t z — A n t o n
K r i s p c r — P c l r i č i r . A P i r k e r — K d u n r d M a h r -- F c r d . M e l c h . S c h m i t t ; —
— in K r a i n b u r g bei L. K r i s p e r u n d S u b . S c h a u n i g , A p o t h . ; — i n K l c i h u r g b e i l s e r b s t ,
A p o t h e k e r ; — in W a r a s f l i n b e i H a l t e r , A p o t h e k e r ; — in R u d o l l ' s w e r t b be i I ) . F l i z ' / . o l i »
A [ ) o l b e k e r , u n d J o s e f U e r g i n a n n ; — in C u r k f e l d bei F r i e d . B ü i n c h e s , A p o t h e k e r ;
— in S t e i n be i .1 a h n, A p o t h e k e r ; — i n G ö r z bei L a z z a r — s o n t o r n , A p o t h . u n d .1. K e l -
l e r ; -- in W a r t e n b e r t , ' be i F . G a d l e r ; - in W i p p a e h be i A n t . D e p e r i s , A p o l h .

lllllktischer JallNllnt

(1707-2) Nr. 3779.

UebertnistUllg
dritter erec. Feilbktung.

Von dem k. t. Bezirksgerichte Feistriz
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der k. k. Finanz-
procuratur nom. dcs hohcu Acrars und
Gruudentlastuugsfoudes die mit Bescheide
vom 5. M a i 1870, Z. 3033. auf den
12. Jul i 1870 aogeorduele dritte sfccutiue
Feilvietung der der Iosefa Rolih vou
DerSkovöe gehörigen Nealilät Urli.°Nr.
16'/2 ad Herrschaft Prem mit dem vorigen
Anhange und Beisätze auf den

2 9. N o v e m b e r 1 8 7 0

übertragen worden.

K. k. Bezirksgericht Fcislriz, am 5ten

Juni 1870.

( 2 1 7 8 — 1 ) N r . 9 7 2 .

Executive

Vom k. k. Kreisgerichte Rudolss-
werth wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcs Johann
Baumgartner die executive Versteigerung
der dem Vincenz M a r i n gehörigen,
gerichtlich auf 23689 fl. 80 kr. ge-
schätzten Realitäten als des in der
Stadt Rudolfswerth liegenden Hauses,
dann der Aecker und Wirthschaftsge-
bäude bewilliget und hiezu drei Feil-
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

2 1 . O c t o b e r ,
die zweite auf den

2 5 . N o v e m b e r
und die dritte auf den

2 3 . D e c e m b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Bormittags von 11 bis 12
Uhr, im diesgerichtlichen Nathssaale
mit dem Anhange angeordnet worden,
daß die Psandrealitäten bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder

über den Schätzungswerth, bei der
dritten aber nicht unter 16000 st«
hintangegcben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wo-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein Vadium von
3000 f l . zu Handen der Licitatiotts-
Commission zu erlegen hat, so wie das
Schätzungsprotokoll und der Grund'
buchseftract können in der diesgerichl'
lichen Registratur eingesehen werde".

Rudolfswerth, 6. September 1870.

( 2 1 3 5 — 3 ) N r ? 3900.

Edict.
Von dem k. k. Landesgerichte Laibach

wird kundgemacht:
Es sei zufolge Ersuchschmbe"s

des k. k. Handelsgerichtes Wien über
Einschreiten des 'k. k. priv. östen-
Nationalbank in Wien zur BornalM
der executiven Feilbietung des la" '
täflichen Hofes Cirkna im ehemalig"
Neustadtler Kreise, so wie der vow
Hofe Cirkna abgeschriebenen GllM
stücke der neuerliche FeilbietungsternU
auf den

1 0 . O c t o b e r 1 8 7 0 ,
Vormittags 10 Uhr, vor diesem k- k-
Landesgerichte mit dem Beisatze ""^
beraumt worden, daß der Hof ̂ "
hiebei auch unter dem A u s r u f M ^
6000 ft., jedoch nicht unter dew ^
trage von 1600 si., und die vo,
obigen Gute abgeschriebenen G " " . ^
stücke auch unter den: AusmfsPM
von 24000 ft., jedoch nicht unter d"
Anbote von 12000 f l . hmtangesscve
werden würden, und daß jcder Kattl^
lustige ein 1 ()"/<, Vadium des " l l ^
rufspreises zu erlegen habe.

Die Licitationsbedingmsse, 1 ^
die Landtafelerttacte können hiergerMji
in der Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 20. August 18?"-

Druck und «erlag von I g n o z v. K l e i n m a y r ck F e d o r V a m b c r g in l'aikach.


